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Information zum Datenschutz über 
unsere Verarbeitung von Kunden- 
und Interessentendaten nach Art. 
13, 14 und 21 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) 
 
Hiermit informieren wir Sie gem. 
Art. 13, 14 und 21 DSGVO über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten sowie Ihre diesbe-
züglichen Rechte. Welche Daten 
im Einzelnen verarbeitet und in 
welcher Weise genutzt werden, 
richtet sich maßgeblich nach den 
angefragten bzw. vereinbarten 
Leistungen. 
 
1 VERANTWORTLICHE STELLE 
IM SINNE DES DATENSCHUTZ-
RECHTS 
TimeLine Handelsgesellschaft 
mbH, Frank Seckel, CEO 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1 
09487 Schlettau 
Telefon: 03733-680911 
E-Mail: f.seckel@secomte.de 
Internet: www.secomtec.de 
 
2 ZWECKE UND RECHTS-
GRUNDLAGE DER VERARBEI-
TUNG 
Wir verarbeiten Ihre personenbe-
zogenen Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der europäi-
schen Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG) für 
den Zweck der Vertragsbegrün-
dung, -durchführung, -erfüllung so-
wie zur Durchführung vorvertragli-
cher Maßnahmen. Soweit zur An-
bahnung oder Durchführung von 
Vertragsverhältnissen oder im 
Rahmen der Durchführung vorver-
traglicher Maßnahmen die Angabe 
personenbezogene Daten erfor-
derlich ist, ist Verarbeitung Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO rechtmäßig. 
Soweit Sie uns eine ausdrückliche 
Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für be-
stimmte Zwecke (z. B. Weitergabe 
von Daten an Dritte, Auswertung 
von Daten für Marketingzwecke, 
werbliche Ansprache) erteilen, ist 
die Rechtmäßigkeit dieser Verar-
beitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO ge-
geben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden 
(s. Ziffer 8 dieser Datenschutzin-
formation). Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf erst für die Zu-
kunft wirkt. Verarbeitungen, die vor 
dem Widerruf erfolgt sind, sind da-
von nicht betroffen. Soweit erfor-
derlich und gesetzlich zulässig, 
verarbeiten wir Ihre Daten über die 
eigentlichen Vertragszwecke hin-
aus zur Erfüllung rechtlicher Ver-
pflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO). Darüber hinaus erfolgt 
eine Verarbeitung ggf. zur Wah-
rung berechtigter Interessen (Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO) von uns oder 
Dritten; hierüber werden wir Sie 
unter Angabe des berechtigten In-
teresses gesondert informieren, 
soweit dies gesetzlich vorgegeben 
ist. 
 
 

3 KATEGORIEN PERSONENBE-
ZOGENER DATEN 
Wir verarbeiten Daten, die mit der 
Vertragsbegründung bzw. den vor-
vertraglichen Maßnahmen in Zu-
sammenhang stehen. Dies können 
allgemeine Daten zu Ihrer Person 
bzw. Personen Ihres Unterneh-
mens sein (wie Namen, Anschrift 
und Kontaktdaten) sowie ggf. wei-
tere Daten, die Sie uns im Rahmen 
der Begründung des Vertrags 
übermitteln. 
 
4 QUELLEN DER DATEN 
Wir verarbeiten personenbezo-
gene Daten, die wir im Rahmen 
der Kontaktaufnahme bzw. der Be-
gründung des Vertragsverhältnis-
ses oder im Rahmen vorvertragli-
cher Maßnahmen von Ihnen erhal-
ten bzw. die Sie über Formularver-
träge angeben. Des Weiteren ver-
arbeiten wir personenbezogene 
Daten, die wir von Netzbetreibern, 
Serviceprovidern und sonstigen 
Subunternehmen auf dem Gebiet 
der Informations- und Kommunika-
tionstechnik sowie aus dem Inter-
net und den Sozialen Medien er-
halten. 
 
5 EMPFÄNGER DER DATEN 
Wir geben Ihre personenbezoge-
nen Daten innerhalb unseres Un-
ternehmens ausschließlich an die 
Bereiche weiter, die diese Daten 
zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten bzw. zu der 
Umsetzung unseres berechtigten 
Interesses benötigen. Wir können 
Ihre personenbezogenen Daten an 
mit uns verbundene Unternehmen 
übermitteln, soweit dies im Rah-
men der unter Ziffer 2 der Daten-
schutzinformation dargelegten 
Zwecke und Rechtsgrundlagen zu-
lässig ist. Ihre personenbezoge-
nen Daten werden in unserem Auf-
trag auf Basis von Auftragsverar-
beitungsverträgen nach Art. 28 
DSGVO verarbeitet. In diesen Fäl-
len stellen wir sicher, dass die Ver-
arbeitung von personenbezoge-
nen Daten gemäß der Daten-
schutz-Grundverordnung erfolgt. 
Die Kategorien von Empfängern 
sind in diesem Fall Netzbetreiber, 
Serviceprovider, Hardwareliefe-
ranten sowie sonstige Subunter-
nehmen auf dem Gebiet der  Infor-
mations- und Kommunikations-
technik. Eine Datenweitergabe an 
Empfänger außerhalb des Unter-
nehmens erfolgt ansonsten nur, 
soweit gesetzliche Bestimmungen 
dies erlauben oder gebieten, die 
Weitergabe zur Abwicklung und 
somit zur Erfüllung des Vertrages 
oder, auf Ihren Antrag hin, zur 
Durchführung von vorvertraglichen 
Maßnahmen erforderlich ist, Sie 
eingewilligt haben oder wir zur Er-
teilung einer Auskunft befugt sind. 
Unter diesen Voraussetzungen 
können Empfänger personenbezo-
gener Daten z. B. sein: 
 
Öffentliche Stellen, Institutionen (z. 
B. Staatsanwaltschaft, Polizei, Auf-
sichtsbehörden, Finanzamt) bei 
Vorliegen einer gesetzlichen oder 
behördlichen Verpflichtung. 

Empfänger, an die die Weitergabe 
zur Vertragsbegründung oder -er-
füllung unmittelbar erforderlich ist, 
wie z. B. Transportdienstleister, Fi-
nanzdienstleister, betriebsinterne 
IT-Systeme, Rechtsanwälte, ver-
traglich gebundene Dritte. 
 

Weitere Datenempfänger können 
diejenigen Stellen sein, für die Sie 
uns Ihre Einwilligung zur Daten-
übermittlung erteilt haben. 
 

6 ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITT-
LAND 
Eine Übermittlung in ein Drittland 
ist nicht beabsichtigt. 
 
7 DAUER DER DATENSPEICHE-
RUNG 
Soweit erforderlich, verarbeiten 
und speichern wir Ihre personen-
bezogenen Daten für die Dauer 
unserer Geschäftsbeziehung, was 
beispielsweise auch die Anbah-
nung und die Abwicklung eines 
Vertrages umfasst bzw. zur Erfül-
lung der vertraglichen Zwecke. 
Darüber hinaus unterliegen wir 
verschiedenen Aufbewahrungs- 
und Dokumentationspflichten, die 
sich unter anderem aus dem Han-
delsgesetzbuch (HGB) und der Ab-
gabenordnung (AO) ergeben. Die 
dort vorgegebenen Fristen zur Auf-
bewahrung bzw. Dokumentation 
betragen zwei bis zehn Jahre. 
Schließlich beurteilt sich die Spei-
cherdauer auch nach den gesetzli-
chen Verjährungsfristen, die zum 
Beispiel nach den §§ 195 ff. des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) 
in der Regel drei Jahre, in gewis-
sen Fällen aber auch bis zu dreißig 
Jahre betragen können. 
 
8 IHRE RECHTE 
Jede betroffene Person hat das 
Recht auf Auskunft nach Art. 15 
DSGVO, das Recht auf Berichti-
gung nach Art. 16 DSGVO, das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 
DSGVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Art. 18 
DSGVO, das Recht auf Mitteilung 
nach Art. 19 DSGVO sowie das 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
aus Art. 20 DSGVO. Darüber hin-
aus besteht ein Beschwerderecht 
bei einer Datenschutzaufsichtsbe-
hörde nach Art. 77 DSGVO, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Ver-
arbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten nicht rechtmäßig er-
folgt. Das Beschwerderecht be-
steht unbeschadet eines ander-
weitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 
Sofern die Verarbeitung von Daten 
auf Grundlage einer Einwilligung 
durch Sie beruht, sind Sie gem. 
Art. 7 DSGVO berechtigt, die Ein-
willigung in die Verwendung Ihrer 
personenbezogenen Daten jeder-
zeit mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen. Bitte beachten Sie, 
dass wir bestimmte Daten für die 
Erfüllung gesetzlicher Vorgaben 
ggf. für einen bestimmten Zeitraum 
aufbewahren müssen. Zur Wah-
rung Ihrer Rechte können Sie uns 
jederzeit unter den oben genann-
ten Daten kontaktieren. 

Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Sie be-
treffender personenbezogener 
Daten aufgrund von Art. 6 Abs 1 
lit. f DSGVO zur Wahrung be-
rechtigter Interessen erfolgt, ha-
ben Sie gem. Art. 21 DSGVO das 
Recht, aus Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit Widerspruch 
gegen die Verarbeitung dieser 
Daten einzulegen. Wir verarbei-
ten diese personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei 
denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die 
Ihre Interessen, Rechte und Frei-
heiten überwiegen, oder die Ver-
arbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen. In 
Einzelfällen verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten, um 
Direktwerbung zu betreiben. Sie 
haben das Recht, jederzeit Wi-
derspruch gegen die Verarbei-
tung Sie betreffender personen-
bezogener Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; 
dies gilt auch für das Profiling, 
soweit es mit solcher Direktwer-
bung in Verbindung steht. Wi-
dersprechen Sie der Verarbei-
tung für Zwecke der Direktwer-
bung, so werden wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nicht mehr 
für diese Zwecke verarbeiten. 
 
9 ERFORDERLICHKEIT DER BE-
REITSTELLUNG PERSONENBE-
ZOGENER DATEN 
Die Bereitstellung personenbezo-
gener Daten zur Vertragsbegrün-
dung, -erfüllung oder zur Durchfüh-
rung vorvertraglicher Maßnahmen 
ist in der Regel weder gesetzlich 
noch vertraglich vorgeschrieben. 
Sie sind also nicht verpflichtet, die 
personenbezogenen Daten bereit-
zustellen. Allerdings ist die Bereit-
stellung personenbezogener Da-
ten für die Entscheidung über ei-
nen Vertragsabschluss, die Ver-
tragserfüllung oder für vorvertragli-
che Maßnahmen in der Regel er-
forderlich. Sie sollten und müssen 
immer nur solche personenbezo-
genen Daten bereitstellen, die für 
den Vertragsschluss, die Ver-
tragserfüllung bzw. vorvertragliche 
Maßnahmen erforderlich sind. So-
weit Sie uns keine personenbezo-
genen Daten bereitstellen, können 
wir ggf. keine Entscheidung im 
Rahmen vertraglicher Maßnah-
men treffen. 
 
10 AUTOMATISIERTE ENT-
SCHEIDUNGSFINDUNG 
Zur Begründung oder Durchfüh-
rung der Geschäftsbeziehung so-
wie für vorvertragliche Maßnah-
men nutzen wir grundsätzlich 
keine vollautomatisierte Entschei-
dungsfindung gemäß Art. 22 
DSGVO. Sollten wir diese Verfah-
ren in Einzelfällen einsetzen, wer-
den wir Sie hierüber gesondert in-
formieren bzw. Ihre Einwilligung 
einholen, sofern dies gesetzlich 
vorgegeben ist. 
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Information zum Datenschutz über 
unsere Verarbeitung von Bewer-
berdaten nach Art. 13, 14 und 21 
der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse 
an unserem Unternehmen. Nach 
den Vorgaben der Art. 13, 14 und 
21 der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) informieren wir Sie 
in diesem Informationsblatt über 
die Verarbeitung der von Ihnen im 
Rahmen des Bewerbungsprozes-
ses übermittelten sowie ggf. von 
uns erhobenen personenbezoge-
nen Daten und Ihre diesbezügli-
chen Rechte. Um zu gewährleis-
ten, dass Sie in vollem Umfang 
über die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten im Rahmen des 
Bewerbungsprozesses informiert 
sind, nehmen Sie bitte nachste-
hende Informationen zur Kenntnis. 
 
1 VERANTWORTLICHE STELLE 
IM SINNE DES DATENSCHUTZ-
RECHTS 
TimeLine Handelsgesellschaft 
mbH, Frank Seckel, CEO 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1 
09487 Schlettau 
Telefon: 03733-680911 
E-Mail: f.seckel@secomtec.de 
Internet: www.secomtec.de 
  
2 ZWECKE UND RECHTS-
GRUNDLAGE DER VERARBEI-
TUNG 
Wir verarbeiten Ihre personenbe-
zogenen Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der europäi-
schen Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG) für 
den Zweck Ihrer Bewerbung für ein 
Beschäftigungsverhältnis, soweit 
dies für die Entscheidung über die 
Begründung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses mit uns erfor-
derlich ist. Rechtsgrundlage ist da-
bei Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 
BDSG (neu) sowie ggf. Art. 6 Abs. 
1 lit. b DSGVO zur Anbahnung 
oder Durchführung von Vertrags-
verhältnissen. 
 
Weiterhin können wir personenbe-
zogene Daten über Sie verarbei-
ten, soweit dies zur Erfüllung recht-
licher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 
1 lit. c DSGVO) oder zur Abwehr 
von geltend gemachten Rechtsan-
sprüchen gegen uns erforderlich 
ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 
6 Abs. 1 lit. f DSGVO, das berech-
tigte Interesse ist beispielsweise 
eine Beweispflicht in einem Verfah-
ren nach dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz (AGG). Soweit 
Sie uns eine ausdrückliche Einwil-
ligung zur Verarbeitung von perso-
nenbezogenen Daten für be-
stimmte Zwecke erteilen, ist die 
Rechtmäßigkeit dieser Verarbei-
tung auf Basis Ihrer Einwilligung 
nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden 
(s. Ziffer 8 dieser Datenschutzin-
formation). Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf erst für die Zu-
kunft wirkt. Verarbeitungen, die vor 
dem Widerruf erfolgt sind, sind da-
von nicht betroffen. Wenn es zu ei-
nem Beschäftigungsverhältnis zwi-
schen Ihnen und uns kommt, kön-
nen wir gemäß Art. 88 DSGVO i. V. 
m. § 26 BDSG (neu) die bereits 
von Ihnen erhaltenen personenbe-
zogenen Daten für Zwecke des 
Beschäftigungsverhältnisses wei-
terverarbeiten, soweit dies für die 
Durchführung oder Beendigung 
des Beschäftigungsverhältnisses 
oder zur Ausübung oder Erfüllung 
der sich aus einem Gesetz oder ei-
ner Betriebs-/Dienstvereinbarung 
(Kollektivvereinbarung) ergeben-
den Rechte und Pflichten der Be-
schäftigten erforderlich ist. 
 
3 KATEGORIEN PERSONENBE-
ZOGENER DATEN 
Wir verarbeiten Daten, die mit Ihrer 
Bewerbung in Zusammenhang 
stehen. Dies können allgemeine 
Daten zu Ihrer Person (wie Na-
men, Anschrift und Kontaktdaten), 
Angaben zu Ihrer beruflichen Qua-
lifikation und Schulausbildung oder 
Angaben zur beruflichen Weiterbil-
dung sein oder andere Angaben, 
die Sie uns im Zusammenhang mit 
Ihrer Bewerbung übermitteln. 
 
4 QUELLEN DER DATEN 
Wir verarbeiten personenbezo-
gene Daten, die wir im Rahmen 
der Kontaktaufnahme bzw. Ihrer 
Bewerbung von Ihnen mündlich, 
postalisch, per E-Mail oder über 
unsere Firmenwebsite erhalten 
bzw. die Sie uns über Onlineplatt-
formen Dritter übermitteln. Wir ver-
arbeiten personenbezogene Da-
ten, die Sie in beruflichen Online-
Netzwerken selbst zur Verfügung 
stellen. Darüber hinaus verarbei-
ten wir personenbezogene Daten, 
die über Onlinequellen (Suchma-
schinen, Websites) erhoben wer-
den. Des Weiteren verarbeiten wir 
personenbezogene Daten, die wir 
über Personalserviceagenturen 
zur Verfügung gestellt bekommen. 
 
5 EMPFÄNGER DER DATEN 
Wir geben Ihre personenbezoge-
nen Daten innerhalb unseres Un-
ternehmens ausschließlich an die 
Bereiche weiter, die diese Daten 
zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten bzw. zu der 
Umsetzung unseres berechtigten 
Interesses benötigen. Eine Daten-
weitergabe an Empfänger außer-
halb des Unternehmens erfolgt an-
sonsten nur, soweit gesetzliche 
Bestimmungen dies erlauben oder 
gebieten, die Weitergabe zur Erfül-
lung rechtlicher Verpflichtungen er-
forderlich ist oder Sie eingewilligt 
haben. 

6 ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITT-
LAND 
Eine Übermittlung in ein Drittland 
ist nicht beabsichtigt. 
 
7 DAUER DER DATENSPEICHE-
RUNG 
Wir speichern Ihre personenbezo-
genen Daten, solange dies für die 
Entscheidung über Ihre Bewer-
bung erforderlich ist. Ihre perso-
nenbezogenen Daten bzw. Bewer-
bungsunterlagen werden maximal 
sechs Monate nach Beendigung 
des Bewerbungsverfahrens (z. B. 
der Bekanntgabe der Absageent-
scheidung) gelöscht, soweit nicht 
eine längere Speicherung rechtlich 
erforderlich oder zulässig ist. Wir 
speichern Ihre personenbezoge-
nen Daten darüber hinaus nur, so-
weit dies gesetzlich oder im kon-
kreten Fall zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen für die Dauer 
eines Rechtsstreits erforderlich ist. 
Für den Fall, dass Sie einer länge-
ren Speicherung Ihrer personen-
bezogenen Daten zugestimmt ha-
ben, speichern wir Ihre personen-
bezogenen Daten nach Maßgabe 
Ihrer Einwilligungserklärung. 
Wenn es im Anschluss des Bewer-
bungsverfahrens zu einem Be-
schäftigungsverhältnis, Ausbil-
dungsverhältnis oder Praktikan-
tenverhältnis kommt, werden die 
Daten soweit erforderlich und zu-
lässig zunächst weiterhin gespei-
chert und anschließend in die Per-
sonalakte überführt. Gegebenen-
falls erhalten Sie im Anschluss an 
ein Bewerbungsverfahren eine 
Einladung zur Aufnahme in einen 
Bewerberpool. Hierdurch können 
wir Sie auch bei zukünftigen pas-
senden Vakanzen in unsere Be-
werberauswahl aufnehmen. Im 
Falle Ihrer Einwilligung werden wir 
Ihre Bewerbungsdaten nach Maß-
gabe Ihrer Einwilligung bzw. ggf. 
zukünftigen Einwilligungen in un-
serem Bewerberpool speichern. 
 
8 IHRE RECHTE 
Jede betroffene Person hat das 
Recht auf Auskunft nach Art. 15 
DSGVO, das Recht auf Berichti-
gung nach Art. 16 DSGVO, das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 
DSGVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Art. 18 
DSGVO, das Recht auf Mitteilung 
nach Art. 19 DSGVO sowie das 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
aus Art. 20 DSGVO. Darüber hin-
aus besteht ein Beschwerderecht 
bei einer Datenschutzaufsichtsbe-
hörde nach Art. 77 DSGVO, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Ver-
arbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten nicht rechtmäßig er-
folgt. Das Beschwerderecht be-
steht unbeschadet eines ander-
weitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 

Sofern die Verarbeitung von Daten 
auf Grundlage einer Einwilligung 
durch Sie beruht, sind Sie nach Art. 
7 DSGVO berechtigt, die Einwilli-
gung in die Verwendung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft zu wi-
derrufen. Bitte beachten Sie, dass 
wir bestimmte Daten für die Erfül-
lung gesetzlicher Vorgaben ggf. für 
einen bestimmten Zeitraum aufbe-
wahren müssen (Ziffer 7 dieser 
Datenschutzinformation). Zur 
Wahrung Ihrer Rechte können Sie 
uns jederzeit unter den oben ge-
nannten Daten kontaktieren. 
 
Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Sie be-
treffender personenbezogener 
Daten aufgrund von Art. 6 Abs 1 
lit. f DSGVO zur Wahrung be-
rechtigter Interessen erfolgt, ha-
ben gem. Art. 21 DSGVO Sie das 
Recht, aus Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit Widerspruch 
gegen die Verarbeitung dieser 
Daten einzulegen. Wir verarbei-
ten diese personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei 
denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die 
Ihre Interessen, Rechte und Frei-
heiten überwiegen, oder die Ver-
arbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen. 
 
9 ERFORDERLICHKEIT DER BE-
REITSTELLUNG PERSONENBE-
ZOGENER DATEN 
Die Bereitstellung personenbezo-
gener Daten im Rahmen von Be-
werbungsprozessen ist weder ge-
setzlich noch vertraglich vorge-
schrieben. Sie sind also nicht ver-
pflichtet, die personenbezogenen 
Daten bereitzustellen. Allerdings 
ist die Bereitstellung personenbe-
zogener Daten für die Entschei-
dung über eine Bewerbung bzw. 
einen Vertragsabschluss über ein 
Beschäftigungsverhältnis mit uns 
erforderlich. Sie sollten im Rahmen 
Ihrer Bewerbung jedoch nur solche 
personenbezogenen Daten bereit-
stellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung der Bewerbung er-
forderlich sind. Soweit Sie uns 
keine personenbezogenen Daten 
bei einer Bewerbung bereitstellen, 
können wir keine Entscheidung 
über die Begründung eines Be-
schäftigungsverhältnisses treffen. 
 
10 AUTOMATISIERTE ENT-
SCHEIDUNGSFINDUNG 
Die Entscheidung über Ihre Bewer-
bung beruht nicht ausschließlich 
auf einer automatisierten Verarbei-
tung. Es findet somit keine auto-
matisierte Entscheidung im Einzel-
fall im Sinne des Art. 22 DSGVO 
statt. 


